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V. Expertenmeinungen zur Verlegung des Odenwaldlime s - LÖ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgaben:  
 

1) Lies die Meinungen der Historiker (A-E) aufmerksam durch. 
 

2) Unterstreiche in den Texten jeweils die Gründe, die für die Verlegung des Limes 
genannt werden.  

 

3) Kreuze jeweils die richtigen Antworten an, die Buchstaben dahinter ergeben ein 
Lösungswort. Hinweis : Bis zu zwei Antworten können richtig sein! 
 

I. Während der Regierungszeit dieses Kaisers wurde der Odenwaldlimes verlegt … 
 

a) Domitian  A 
b) Hadrian   E 
c) Antoninus Pius  B 

 
II. Ab diesem Zeitpunkt fand die Vorverlegung des Odenwaldlimes statt. 
 

a) Mitte des 2. Jahrhunderts v. Chr. N 
b) ca. von 152 bis 154 n. Chr.  A  
c) etwa ab 152 v. Chr.   R 

  
III. Für den Historiker K. Demandt haben die Römer den Limes vorverlegt, um … 

 

a) um sich besser gegen Germanen verteidigen zu können.   R 
b) den verbündeten Chatten zu helfen.     E 
c) sich besser gegen die feindlichen Chatten verteidigen zu können. B 

 
IV. Andere Historiker sehen folgende Gründe für die Vorverlegung des Limes: 

 

a) Es sollte eine Limeslinie ohne Unterbrechungen entstehen.  A 
b) Man konnte dadurch fruchtbares Ackerland hinzugewinnen.  R 
c) Die Landschaft war dort schöner und das Wetter besser.   S 

 
V. Der Historiker G. Alföldy glaubt, dass die Vorverlegung des Limes … 

 

a) eine Machtdemonstration der Römer gegenüber den Germanen war. E 
b) eine technische Fehlplanung der Römer war.     J 

c) eine technische Meisterleistung der Römer war.     N 
 

 
 

 

So nannten die Römer alle Menschen, die nicht die lateinische Sprache sprachen und die 

keine römischen Bürger waren:     B  A  R  B  A  R  E  N   (Lösungswort)  

Die Abbildung links zeigt zwei Germanen im 
Vorfeld des Limes. (Rekonstruktion) 

 
(Zeichnung: © Karl Hanak) 


